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GK4.0 - so gelingt der Einstieg in die 
Digitalisierung Ihrer Liegenschaften

Das erfahren Sie in diesem Webinar:

• wie der Einstieg in das digitale 
Gebäudemanagement gelingt

• welche Bausteine sind für welche 
Anwendungsbereiche interessant

• wie lässt sich Gebäudekonnektivität 
einfach und effektiv in den 
Gebäudebestand integrieren



Digitales Gebäudemanagement

„Betriebskosteneinsparungen ergeben sich im Bereich der Gebäudeautomation vor 
allem aufgrund folgender Faktoren:

Reduzierung des Energieverbrauchs

• aufgrund des Einsatzes spezieller Energiesparprogramme sowie durch Optimierung 
des Anlagenbetriebs in Bezug auf den tatsächlichen Bedarf

Reduzierung von Instandsetzungskosten

• aufgrund von rechtzeitiger Anlagenwartung und frühzeitiger Fehlererkennung

Reduzierung von Produktionsausfallkosten

• aufgrund deutlich erhöhter Anlagensicherheit und frühzeitiger Störungserkennung

Reduzierung von Personalkosten

• aufgrund optimierten Personaleinsatzes durch Wegfall zeitintensiver 
Inspektionsgänge, erhöhter Transparenz des Gesamtsystems an einer Leitwarte in 
Verbindung mit gezielter Arbeitsvorbereitung z.B. bei Wartung und Instandhaltung“ 

Faßbender, 1997



Wie Sie die typischsten Fallstricke bei einer Smart Building Infrastruktur 
vermeiden: 

• Multifunktionale, wiederverwendbare Infrastruktur:  die 
Anforderungen verändern sich konstant. Skalierbare und 
interoperable Smart Building Infrastruktur die mit den Anforderungen 
wachsen kann vermeidet Fehlinvestition in eine „single-functional“ 
Infrastruktur

• Offene Architektur: offene Kommunikationsstandards für zukünftige 
Innovationen Zugriff auf Daten für bessere Entscheidungen und neue 
Möglichkeiten
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Fallstricke einer Smart Building Infrastruktur

https://www.forbes.com/sites/forbestechcouncil/2020/09/03/
four-common-pitfalls-to-avoid-in-smart-building-deployment



• Aufbau einer funkbasierten und Diensteanbieter-
unabhängigen Dateninfrastruktur im Objekt

• Unterstützung verschiedener funkbasierter Industriestandards 
für maximale Flexibilität und Zukunftssicherheit

• GK-Hub in verschiedenen Ausführungen (Box & Leuchte) für 
einfache Aufrüstung von Bestandsimmobilien

• Dauerbetrieb ermöglicht 24/7-Monitoring von Verbrauchsdaten und 
Gebäudetechnik sowie bandbreiten- bzw. datenintensive 
Anwendungen

• Ausbau der GK-Hubs bedarfsgerecht in Abhängigkeit 
von benötigter Funkabdeckung im Objekt

GK4.0: Die Netzebene 4 für das Internet der Dinge

5. November 2021

Installation von zukunftsfähigen Multiprotokoll-Hubs für 
die Erfassung der Daten sämtlicher Sensoren und Endgeräte. 
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Internetzugang je Gebäudekörper über 
Kabel-Glasfasernetz 

(optional direkte Mobilfunk-Anbindung der Hubs)

Anbindung von GK-Hubs im Untergeschoss bzw. in den 
Treppenaufgängen je Hauseingang



GK4.0: Die Netzebene 4 für das Internet der Dinge
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GK-Hub „Wandgehäuse“ GK-Hub „Intelligente Deckenleuchte“

• Standard-Bauform des GK-Hub als Wandgehäuse 

• dauerhafte 230V Stromversorgung nötig

• Datenanbindung per Ethernet oder per Funk 

• Sofern kein Dauerstrom für Wandgehäuse verfügbar, 
kann das Funknetz über intelligente Treppenhaus-
leuchten mit integriertem GK-Hub realisiert werden 

• Vodafone Treppenhauslicht-
Automat kann bei 4-Draht-
Installationen die Strom-
versorgung der GK-Hubs
sicherstellen 

• bei Objekten mit 3-Draht-
Verkabelung erfolgt Licht-
schaltung über Bewegungs-
melder

(batteriebetriebene) wMBUS-Repeater als „Zwischenlösung“ 



Integration heutiger und zukünftiger Sensoren 
und Endgeräte, die Funk- und Datenstandards des 
Gateways unterstützen

Installation und Austausch durch Vodafone 
Installationspartner, den Kunden oder Partner des 
Kunden
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GK4.0: Die Inhalte für das Internet der Dinge

Anbindung der Sensoren und Endgeräte in Abhängigkeit von den gewünschten
Anwendungsfällen bzw. der gewünschten Daten.

. 



GK4.0: Die Inhalte für das Internet der Dinge
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direkte Einbindung
auf Funkbasis

Retrofit –
GK-Konnektor

Cloud-to-Cloud 
Integration

Alle Sensoren und Endgeräte welche die Funk- und 
Datenstandards der GK-Hubs unterstützen werden 
direkt „auf Protokollebene“ an die GK-Hubs 
angebunden und ausgewertet

Rauchwarnmelder, Heizkostenverteiler, Wasserzähler, 
Wärmemengenzähler, Stromrelais, Leckage, 
Türkontakte und viele weitere die per WMBUS, 
Zigbee oder Bluetooth angebunden werden  

Daten und Informationen nicht kommunikativer bzw. 
nicht internetfähiger Gebäudetechnik oder Endgeräte 
können ggf. durch Nachrüstung abgegriffen werden 
(siehe folgende Folien) 

Beschreibung Beispiele

Geräte die per Ethernet oder WLAN eingebunden 
werden und selbstständig internetfähig sind, senden 
Ihre Daten häufig direkt an den Betreiber; eine 
Integration ist dann nur in Zusammenarbeit mit dem 
Betreiber möglich

Rauch- / Wärmeabzugsanlagen, Stromzähler, 
Steuerung von Pumpen oder Antrieben, Heizungs-
steuerungen,  

Komplexere Steuerungen wie bei Aufzügen oder 
Heizungen oder proprietäre Systeme; 

externe Informationen wie bspw. Wettervorhersage 

Verschiedene Integrationsmöglichkeiten um vorhandene und zukünftige Technik zu integrieren: 

. 
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Quelle: Bundesnetzagentur

https://www.shure.com/de-DE/support/frequenzen
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Daten von Endgeräten über WIFI sind nicht 
direkt in die IW-Cloud integrierbar
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GK-Konnektor für die einfache Integration von technischer Gebäudeausrüstung in GK4.0  

• Umsetzung kabelgebundener Kommunikationsschnittstellen von 
technischer Gebäudeausrüstung auf Funk 

• verfügbar mit verschiedenen Anbindungsmöglichkeiten: 

− Potentialfreie Schaltkontakte 

− Potentialbehaftete Kontakte / Relais

− Modbus

− MBUS

• Aufbereitung der empfangenen Daten und Signale über die IW-Cloud

• Günstiges Retrofit: z.B. 49€ einmalig für einen Konnektor für 2 
potentialfreie SchaltkontakteGK-Konnektor 2DC



GK4.0: Die Inhalte für das Internet der Dinge
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Beispiele für Geräte, die sich über den GK-Konnektor in GK4.0 einbinden lassen.* Die übermittelten 
Signale bzw. Daten sind geräte- und herstellerspezifisch,  jedoch handelt es sich meist mindestens um 
Informationen zum Betriebszustand und/oder ob Störungen vorliegen. 

* bisher geprüfte bzw. eingebundene Geräte

RWA-Anlagen
Trinkwasser-
Aufbereitung

Leckagedetektor

Umwälzpumpen Trinkwasser-
Druckerhöhung

Antrieb 
Tiefgaragentor

Hebeanlagen
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Blindtext
Text Text Text

GK4.0 – die zukunftsfähige Lösung 
für die Immobilien-Digitalisierung

• Eine digitale Infrastruktur für Mehrfamilienhäuser 

• Flexibilität dank offenem, multifunktionalem System

• Zukunftsfähigkeit und Investitionssicherheit durch Multiprotokoll-Technologie 
und Vodafone als neutralem Infrastruktur-Partner 

• Integration von Endgeräten, Sensorik und Gebäudetechnik

Digitale Infrastruktur für die Technik von heute und morgen:  

05.11.2021



• Welche Ziele möchte ich verfolgen? 

• Datenhoheit?

• Unabhängigkeit?

• Geschwindigkeit?

• Kundenservice?

• Welche Gebäudetechnik habe ich? Welche 
Verträge mit welchen Dienstleistern habe ich 
(Laufzeiten)? 

• Welche Anwendungen (zu welchem 
Zeitpunkt)? 

• Zielbild IT & Prozesse: welche Information in 
welchem System bzw. bei welchem Mitarbeiter 
bzw. Dienstleister 

Wie starten? 

Digitalisierung von Wohngebäuden: wie starten? 



GK4.0 – die zukunftsfähige Lösung 
für die Immobilien-Digitalisierung
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• Schnellere Störungsbeseitigung durch Echtzeit-Benachrichtigungen

• Datensouveränität durch eine zentrale und neutrale Datenplattform 

• Kontrollierte Weitergabe an Dienstleister  

• Effiziente Integration in Prozesse und Systeme 

• Analyse und Nutzung von Daten  

• Automation von Prozessen   

IW-Cloud für digitales Gebäudemanagement und Datensouveränität: 

05.11.2021



Jetzt anmelden zum nächsten Webinar 

Automatisierung von Störungsmeldungen & 
maximale Effizienz durch ganzheitliche 
Digitalisierung

19.11.2021 um 10 Uhr
Referenten:

Oliver Vojacek, Geschäftsführer GBA Professional GmbH

Richard Hector, Geschäftsführer Locoia GmbH

Hier kostenlos anmelden

www.immobilienwirtschaft.vodafone.de/webinare

https://attendee.gotowebinar.com/register/3593529873839649808
http://www.immobilienwirtschaft.vodafone.de/webinare
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